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Dein Dach kann mehr! Photovoltaik-Kampagne
der Stadt Breisach am Rhein
Mit der neuen Kampagne möchte die Stadt Breisach am Rhein, in Koope-
ration mit dem Landkreis, Bürgerinnen und Bürger auf ihrem Weg in
Richtung einer eigenen PV-Anlage unterstützen. Ein zügiger Ausbau von
erneuerbaren Energien ist für die Energiewende und den Klimaschutz
ein zentraler Baustein. Der südbadische Raum mit seinen vielen Sonnen-
stunden hat ein großes Potenzial für die Stromerzeugung durch Photovol-
taik (PV). Durch die Kampagne soll ein neutrales Informations- und Be-
ratungsangebot geschaffen werden, mit dem Ziel die lokale Energiewen-
de aktiv voranzutreiben.

Bevor eine PV-Anlage auf das Dach des Eigenheims installiert werden
kann, sind einige Fragen zu klären. Um die ersten Antworten darauf zu
erhalten, findet am 05.05. ein Infovortrag „Erste Schritte zur PV-Anlage“
in der Spitalkirche statt. Nils Stannik, PV-Berater vom Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald wird an dem Abend allgemeine Informationen
zum Einstieg in das Thema übermittelt. Zusätzlich wird es die Möglich-
keit für eine kostenfreie Beratung geben. Das Unternehmen Solarhub un-
terstützt die Stadt Breisach am Rhein dabei, ein neutrales Beratungsan-
gebot für Interessierte zu schaffen. In der Beratung inklusive ist ein 3D-
Modell des Gebäudes, auf dem die zukünftigen PV-Anlage realitätsnah
abgebildet wird. Solarhub wird im Anschluss an den Infovortrag am
05.05. eine Einführung in das PV-Beratungsangebot geben.

Alle Termine im Überblick:
05.05. Erste Schritte zur Photovoltaik-Anlage
Vortrag Nils Stannik, PV-Berater Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
18:00 Uhr, Spitalkirche
Eintritt kostenfrei, ohne Anmeldung
23.06. Balkon-PV – so funktioniert’s!
Vortrag, Rolf Behringer, Solare Zukunft e.V.
18:00 Uhr, Spitalkirche
Eintritt kostenfrei, ohne Anmeldung
24.06. Balkon-PV Workshop
Upcycling von gebrauchten PV-Modulen zu einem „Balkonkraftwerk“,
Solare Zukunft e.V.
Unter Anleitung werden die gebrauchten Module zu einem Balkonkraft-
werk zusammengebaut, sodass die Teilnehmenden am Ende des Work-
shops ihr eigenes PV-Balkon-Modul mit nach Hause nehmen können.

Mehr Informationen zur Anmeldung sind unter www.klimaschutz-
breisach.de zu finden.

Aufstellungsbeschluss und Beschluss
der Frühzeitigen Beteiligung
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs der 22. punktuellen Flächennut-
zungsplanänderung „Ihringen Süd – Kleinried“ auf der Gemarkung der
Gemeinde Ihringen

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Breisach-Ihringen-Merdingen hat am 21.04.2023 in öffentli-
cher Sitzung den Aufstellungsbeschluss der 22. Flächennutzungsplanän-
derung „Ihringen Süd – Kleinried“ nach § 2 Abs. 1 BauGB i.V. m. § 1 Abs.
8 BauGB gefasst.

In gleicher Sitzung hat der VVG den Vorentwurf der 22. Flächennut-
zungsplanänderung „Ihringen Süd – Kleinried“ gebilligt und beschlos-
sen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Breisach am Rhein, Merdingen und Ihringen wurde in sei-
ner überarbeiteten Fassung am 13.07.2006 rechtswirksam. Zwischenzeit-
lich wurden verschiedene punktuelle Flächennutzungsplanänderungen
durchgeführt.

Vorliegend handelt es sich um die 22. punktuelle Flächennutzungs-
planänderung zur Verlagerung eines Lebensmittelmarkts, sowie zur Er-
möglichung von Wohnmobilstellplätzen und zur Sicherung eines beste-
henden Winzerhofs, für die der Einleitungsbeschluss gefasstwerden soll.

Anlass sind verschiedene Anfragen und Projekte im Bereich des südli-
chen Ortseingangs der Gemeinde Ihringen. Diese wurden geprüft und
werden von der Gemeinde Ihringen unterstützt, so dass nun die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung der Projekte ge-
schaffen werden sollen. Einerseits sollen die Wünsche der Eigentümer
des im Süden des Plangebiets befindlichen Winzerhofes berücksichtigt
werden. Der Winzerhof soll langfristig gesichert werden, da sich dieser
bislang im Außenbereich befand. Damit werden Erweiterungen mit z.T.
auch nicht privilegierte Nutzungen ermöglicht. So sollen beispielsweise
Wohnmobilstellplätze angeboten werden. Die Gemeinde begrüßt die Er-
weiterung ihres touristischen Angebots. Auch die Absicht der Erweite-
rung des bestehenden Hofladens wird von der Gemeinde mitgetragen.
Andererseits entspricht der an der Bahn vorhandene Lebensmittelmarkt
nicht mehr den heutigen Anforderungen und soll zu diesem Zwecke an
die Gündlingerstraße verlagert und vergrößert werden, um die Lebens-
mittelversorgung der Gemeinde Ihringen zu attraktivieren und langfris-
tig zu sichern. Als Bindeglied zwischen diesen neuen Nutzungen und
dem bestehenden Ortsrand soll der noch unbebaute Bereich des Quar-
tiers „Läger-Süd“ auf Bebauungsplanebene miteinbezogenen werden.
Dieser Bereich ist im Flächennutzungsplan bereits als Wohnbauentwick-
lungsfläche dargestellt. Die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft hält
daher die Verlagerung und Vergrößerung des Lebensmittelmarktes für
erforderlich und begrüßt die Schaffung von Wohnmobilstellplätzen so-
wie die Sicherung des Winzerhofes und dessen Erweiterungen.

Die punktuelle Flächennutzungsplanänderung und die Bebauungs-
planaufstellung werden im zweistufigen Regelverfahren mit Umweltprü-
fung im Parallelverfahren durchgeführt.

Lage und Abgrenzung des Plangebiets
Das Plangebiet, mit einer Größe von ca. 2,2 ha, befindet sich am südli-
chen Ortsrand der Gemeinde Ihringen. Das Plangebiet wird im Westen
von der Gündlingerstraße und im Norden von der Tunibergstraße be-
grenzt. Nördlich des Plangebiet schließt eine Wohnbauentwicklungsflä-
che an den bestehenden Ortsrand an. Im Westen befindet sich das beste-
hende Gewerbegebiet „Hinterschwemme“. Im Plangebiet befinden sich
derzeit landwirtschaftliche Flächen in Form von Obstanlagen und zum
Teil Acker- und Grünflächen. Zudem befinden sich im südlichen Teilbe-
reich des Plangebiets die Gebäude des bestehenden Winzerhofs.

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs der 22. punktuellen Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ist aus folgendem Lageplan ersichtlich:

Abgrenzung Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Vorentwurf der 22. Flächennutzungsplanänderung wird mit Begrün-
dung und Umweltbericht vom
12.05.2023 bis einschließlich 13.06.2023 (Auslegungsfrist)
im Rathaus der Stadt Breisach am Rhein,
Flur 2. OG Bauamt, Münsterplatz 1, 79206 Breisach,
im Rathaus bzw. Bürgerbüro der Gemeinde Ihringen,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen und
im Rathaus bzw. Bürgerbüro der Gemeinde Merdingen,
Langgasse 14, 79291 Merdingen
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Ergänzend können weitere Termine vereinbart werden.

Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Breisach am
Rhein unter Aktuelles Bauleitplanung Offenlage bzw.
https://stadt.breisach.de/de/aktuelles/bauleitplanung/offenlage
der Gemeinde Ihringen unter Rathaus & Bürgerservice Öffentliche
Bekanntmachungen Bauleitplanung bzw. https://www.ihringen.de/
rathaus-und-buergerservice/oeffentliche+bekanntmachungen/bauleit-
planung
der Gemeinde Merdingen unter Gemeinde & Info Öffentliche Bekannt-
machungen bzw. https://www.merdingen.de/bekanntmachungen
eingesehen werden.

Während derAuslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Stadt Brei-
sach am Rhein, der Gemeinde Ihringen und der Gemeinde Merdingen
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Breisach, 03.05.2023

gez. Oliver Rein
Vorsitzender der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Breisach-Ihringen-Merdingen

Beispielhaftes Bauen Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald 2015 – 2023 ausgelobt
Schirmherrin Landrätin Dorothea Störr-Ritter
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
lobt die Architektenkammer Baden-Württemberg das Auszeichnungs-
verfahren „Beispielhaftes Bauen Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
2015–2023“ aus, Schirmherrin ist Landrätin Dorothea Störr-Ritter. Ge-
sucht sind realisierte Objekte aus den Bereichen Wohnen, Wohnumfeld,
öffentliche Bauten, Industrie- und Gewerbebauten, Garten- und Parkan-
lagen, Innenraumgestaltungen sowie städtebauliche Projekte. Auch
Umbauten und Umnutzungen gehören dazu.

Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die beispielge-
bend für die Architektur und Stadtgestaltung in unserem Alltag sind, die
Positives für das Wohlbefinden und das Zusammenleben von Menschen
leisten. Das können gleichermaßen ein öffentlicher Platz oder Garten
sein wie eine Schule oder Scheune – also keineswegs nur spektakuläre
Großprojekte. Ziel des Auszeichnungsverfahrens ist, beispielhafte Ar-
chitekturaufzuspürenund ihreinForumzubieten.DennzahlreicheBau-
ten,die sonstunbeachtetblieben,habendenBlickderÖffentlichkeitver-
dient.

Landrätin Dorothea Störr-Ritter sieht eine große Bedeutung der Archi-
tektur für die im sogenannten ländlichen Raum lebenden Menschen.
„Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist kein Freilichtmuseum,
um touristische Belange zu bedienen. Hier leben Menschen, die den
Landkreis am Leben erhalten. Der Blick ist nach vorne gerichtet. Und die
Architektur kann Sinnbild dafür sein“.

Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und Bauherren eingeladen, die
gemeinsam mit einer Architektin oder einem Architekten gebaut haben.
Aber auch alle Kammermitglieder – aus den Bereichen Architektur, In-
nenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung – sind zur
Einreichung aufgefordert. Unabhängig davon, wer die Initiative ergreift:
Die Auszeichnung geht an beide Partner. Denn Baukultur kann nur dort
entstehen,wosichBauherrschaftundPlanendegemeinsamfüreineum-
weltgerechte und vor allem am Menschen orientierte Lösung der Bau-
aufgabe engagieren.

Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.de/objekte),
in der App Architekturführer Baden-Württemberg und einer Broschüre
umfangreich dokumentiert. Zudem erhalten die Bauherrinnen und Bau-
herrensowieArchitektinnenundArchitekten imRahmeneinerPreisver-
leihung Urkunden überreicht, auch eine Plakette zur Befestigung am
Bauwerk gehört zur Auszeichnung. Das letzte Verfahren „Beispielhaftes
Bauen“LandkreisBreisgau-Hochschwarzwald fand2015 statt. 12Objekte
erhielten damals eine Prämierung.

DieEinreichungsfrist läuftbis zum30. Juni 2023,detaillierteAuslobungs-
unterlagen finden sich unter www.akbw.de/azv-ausschreibungen.htm.

Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
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Tag der offenen Tür in der regionalen Feuerwehr-
übungsanlage im Gewerbepark Breisgau
Am Sonntag, 7. Mai
Die regionale Feuerwehrübungsanlage auf dem Gelände des Gewerbe-
parks Breisgau in Eschbach gilt als Leuchtturmprojekt in Sachen Feuer-
wehrausbildung in ganz Baden-Württemberg. Sie ist das erste Trainings-
und Ausbildungszentrum neben der Landesfeuerwehrschule, die alle
Möglichkeiten der Ausbildung bietet, wie sie heutige Einsatzszenarien
erfordern. Am Sonntag den 7. Mai hat nun die Bevölkerung die einmalige
Chance, sich an einem Tag der offenen Tür ein Bild von der Feuerwehr-
übungsanlage zu machen.

Ab 10:00 Uhr werden über den ganzen Tag hinweg verschiedenste Ein-
satzübungen vorgeführt, wie zum Beispiel die Menschenrettung bei
einem Gebäudebrand oder bei einem Verkehrsunfall mit einem PKW
und Bus. Zudem gibt es Einblicke, wie die Feuerwehr bei einem Gefahrs-
toffaustritt agiert oder wie ein Einsatz an einem Kesselwagen der Eisen-
bahn verläuft. Zudem ist die Rettung eines verunfallten Höhenarbeiters
am Übungsturm zu sehen. Angeboten wird auch ein Realbranddurch-
gang in der Wärmegewöhnungsanlage und die Vorführung von Rauch-
gasphänomenen. Für die Bewirtung an dem Tag sorgen die Feuerwehren
aus der Region.

schulwegtrainer.de

Neue Initiative von Landesverkehrswacht BW und UKBW bringt Eltern
und Kindern die wichtigsten Verkehrsregeln für den Schulweg näher
Lernen fängt beim Schulweg an: Die Online-Plattform www.schulweg-
trainer.de vermittelt die wichtigsten Verkehrsregeln für Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger. Die gemeinsame Initiative der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg und der Unfallkasse Baden-Württemberg,
dievom Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Ba-
den-Württemberg gefördert wird, will dem Trend zum Elterntaxi entge-
genwirken und Eltern Verhaltenstipps an die Hand geben, wie sie Kinder
auf eine sichere Teilnahme im Straßenverkehr vorbereiten können.

Der Schulwegtrainer vermittelt angehenden Schulkindern und ihren
erwachsenen Bezugspersonen grundlegende Verhaltensweisen für
einen sicheren Schulweg. Mit kurzen Videos und prägnanten Tipps wer-
den ihnen einfach umsetzbare Sicherheitsregeln an die Hand gegeben.
Erziehungspersonen erhalten darüber hinaus Sicherheitsempfehlungen
für das Elterntaxi, wenn sich das Auto auf dem Schulweg nicht vermei-
den lässt.

„Ein sicherer Schulweg ist essentiell wichtig, denn unsere Kinder sind
das Wertvollste, was wir haben. Wir dürfen unsere Kinder keinen unnö-
tigen Gefahren im Straßenverkehr aussetzen. Mit dem Schulwegtrainer
geben wir Eltern und Kindern innovative und spannende Tipps an die
Hand. Wir klären über Risiken und Gefahren auf dem Schulweg auf und
sorgen so für mehr Sicherheit auf dem Weg vor und nach der Schule“,
sagte der Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl.

„Statistisch gesehen verunglücken mehr Kinder als Insassen in einem
Auto als auf einem Gehweg, auf dem sie zu Fuß unterwegs sind. Und
Elterntaxis sind vielerorts ein Ärgernis. Mit unseren Videoclips und all-
tagsnahen Empfehlungen zeigen wir Eltern, wie sie den Schulweg ihres
Kindes zu Fuß gut planen können und worauf sie dabei achten sollten.
Der Schulwegtrainer ist eine echte Hilfe für Eltern und Kinder“, so Burk-
hard Metzger, Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg.

„Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler in der Schule und auf
dem Schulweg – das ist unser Ziel!“, betont Tanja Hund, Geschäftsführe-
rin der UKBW. „Verkehrsprävention ist sehr wichtig zur Vermeidung von
Unfällen. Der Schulwegtrainer knüpft genau hier an und schult Kinder
und Eltern bei der Verkehrserziehung gleichermaßen. Wir freuen uns,
dass der Schulwegtrainer jetzt an den Start geht!“

Bekanntmachung

Am Dienstag, den 09.05.2023 findet um 20.00 Uhr im Gemeindesaal
Gündlingen, Ihringerstr. 23, 79206 Breisach, die 2. Öffentliche Ortschafts-
rat Sitzung 2023 statt.

Tagesordnung
1. Frageviertelstunde
2. Bauanträge zur Kenntnisnahme
3. Bauantrag über die temporäre Errichtung eines Mobilfunkmastes
4. Nachbetrachtung der Bürgerversammlung
5. Sonstiges

Thomas Vierlinger, Ortsvorsteher

Ende der amtlichen Mitteilungen

Der Schulwegtrainer einfach erklärt:
- Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de wirbt für den Schul-

weg zu Fuß und zeigt Wege zur Vermeidung des Elterntaxis.
- Videoclips und einfach umsetzbare Tipps erleichtern eine niedrig-

schwellige Informationsvermittlung an viele Zielgruppen: Erwachse-
neundKindererhaltenzielgruppengerechtdiewichtigstenVerhaltens-
regeln für einen sicheren Schulweg an die Hand.

- Vertiefende Informationen für Erwachsene, z. B. in den FAQ unterstüt-
zen beim praktischen Üben des Schulwegs.

- Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar,
alle Videoclips sind untertitelt.

- Eine Offline-Version wird kostenlos als Download bereitgestellt.

Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de unterstützt die Ehren-
amtlichen in den Verkehrswachten vor Ort bei der Verkehrserziehung in
Kindergärten und Schulen. Darüber hinaus kann diese bei Veranstaltun-
gen der Polizei in der Verkehrs- und Unfallprävention zur Regelverdeut-
lichung bei Kindern oder zur Information von erwachsenen Bezugsper-
sonen eingesetzt werden.

Über die Initiative
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesverkehrswacht
Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Baden-Württemberg. Ge-
fördert wird diese vom Ministerium des Innern, für Digitalisierung und
Kommunen Baden-Württemberg.

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessierte auf
der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de.

Kath. Seelsorgeeinheit
Breisach-Merdingen
Münsterplatz 3, 79206 Breisach,
Telefon 07667/203, E-Mail info@se-
breisach-merdingen.de

Freitag, 5. Mai 2023
10.15 Uhr, Breisach, Seniorenheim,
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
feier für die BewohnerInnen
(H. Wochner)
15 Uhr, Breisach, Münster,
Gebetsstunde der Barmherzigkeit
19 Uhr, Niederrimsingen,
Eucharistiefeier (G. Eisele)
Gebet nach der Meinung der
Stifter der früheren Jahrtage
Samstag, 6. Mai 2023
18.30 Uhr, Merdingen, Eucharistie-
feier am Vorabend (A. Lehmann)
18.30 Uhr, Oberrimsingen, Eucha-
ristiefeier am Vorabend (W. Bauer)
mit Einführung von Diakon mit
Zivilberuf Bernhard Bauer in un-
serer Seelsorgeeinheit. Er schenkt
uns heute sein Predigtwort. Gebet
für Maria Schwab zum Jahrtag;
für Josefa und Artur Neipp sowie
Lebende und Verstorbene der
Familien Holzner, Eberle und Neipp
Sonntag, 7. Mai 2023
9 Uhr, Gündlingen, Eucharistiefeier
(G. Eisele)
9.30 Uhr, Breisach, Krankenhaus,
Wort-Gottes-Feier mit anschließen-

GOTTESDIENSTE UND KIRCHLICHE VERANSTALTUNGEN

der Krankenkommunion
(Christoph Kulessa)
10.30 Uhr, Breisach, Münster,
Eucharistiefeier (W. Bauer) mit
Einführung von Diakon mit Zivil-
beruf Bernhard Bauer in unserer
Seelsorgeeinheit. Er schenkt uns
heute sein Predigtwort
10.30 Uhr, Niederrimsingen,
Eucharistiefeier anschl. Fahrzeug-
segnung vor der Kirche
(A. Lehmann)
10.30 Uhr, Wasenweiler, Eucha-
ristiefeier (G. Eisele)
18.30 Uhr, Merdingen, Maiandacht
gestaltet von der Trachtengruppe
Merdingen (V. Schopp)
Montag, 8. Mai 2023
9 Uhr, Breisach, Josefskirche,
Wort-Gottes-Feier (G. Schwan)
Dienstag, 9. Mai 2023
19 Uhr, Niederrimsingen, Eucha-
ristiefeier (W. Bauer); Gebet für
Heinz Fischer zum Jahrtag sowie
für verstorbene Eltern, Schwieger-
eltern und Angehörige
20 Uhr, Breisach St. Hildegard,
Pfarrgemeinderatssitzung
Mittwoch, 10. Mai 2023
19 Uhr, Oberrimsingen, Eucha-
ristiefeier (W. Bauer); Gebet für
Hermann Wolf zum Jahrtag; Gebet
nach der Meinung der Stifter der
früheren Jahrtage
Donnerstag, 11. Mai 2023
18 Uhr, Breisach, Josefskirche,

Anbetung mit eucharistischem
Segen (H. Wochner)
19 Uhr, Gündlingen, Eucharistie-
feier (G. Eisele), Gebet für Manfred
und Gertrud Geromüller und
verstorbene Angehörige
Freitag, 12. Mai 2023
15 Uhr, Breisach, Münster, Gebets-
stunde der Barmherzigkeit

Evangelische
Martin-Bucer-Gemeinde
Zeppelinstraße 7, 79206 Breisach,
Telefon 07667/384,
E-Mail holst@ev-kirche-breisach.de

Termine und Gruppenangebote auf
www.ev-kirche-breisach.de

Samstag, 6. Mai 2023
14 Uhr, Konfirmation
Sonntag. 7. Mai 2023
10 Uhr, Konfirmation
Herzliche Einladung zur Konfirma-
tion an die Gemeinde, an Freunde,
Verwandte und an die nächstjäh-
rigen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden.
Dienstag, 9. Mai 2023
9.30 Uhr bis 12 Uhr, Offener
Eltern-Kind-Teff im Evangelischen
Gemeindehaus
Mittwoch, 10. Mai 2023
14 Uhr bis 15 Uhr, Sprechstunde
der Ev. Nachbarschaftshilfe

16.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Probe
Jugendband „Bauchgefühl“
18.30 Uhr bis 21 Uhr, Offener
Jugendkreis (ab 13 Jahren)
Donnerstag, 11. Mai 2023
18.30 Uhr, Offenes Gebet in der
Kirche
19 Uhr, Bibelkreis im Evangelischen
Gemeindehaus
Freitag, 12. Mai 2023
20 Uhr, Einlass um 19.30 Uhr,
Benefizkonzert mit Björn Amadeus
in der Evangelischen Martin-Bucer-
Kirche Breisach. Eintritt frei,
Spenden willkommen.

Gemeinde Gottes
Deutschland
KdöR in Breisach
Krummholzstr. 7, 79206 Breisach,
Telefon 07667/9427544, E-Mail kon-
takt@gemeinde-gottes-breisach.de,
www.gemeinde-gottes-breisach.de,
Instagram: #gego_breisach

Gottesdienste und Gebetstreffen
finden im Gemeindezentrum in der
Krummholzstraße 7 statt.

Sonntag, 7. Mai 2023
15 Uhr, Gemeinschaftsnachmittag
bei Kaffee und Kuchen
Dienstag, 9. Mai 2023
18.30 Uhr, Gebetstreffen mit Lob-
preis, Anbetung und Fürbitte

Kleingruppen:
Unter der Woche in Breisach und
Umgebung. Gäste sind willkommen.
Weitere Infos
zu uns und unserenVeranstaltungen
können auf unserer Homepage
eingesehen werden.

Evangelische Gemeinde
Mittendrin
St. Louis Str. 5, 79206 Breisach,
Telefon 07667/2871427,
E-Mail timo.hoffmann@lgv.org,
www.breisach-mittendrin.de,
Instagram: breisachs_pastor_
mittendrin

Mittwoch, 3. Mai 2023
17 Uhr, Jungschar (ab 8 Jahren)
Freitag, 5. Mai 2023
19.30 Uhr, Teenkreis (ab 12 Jahren)
Sonntag, 7. Mai 2023
11 Uhr, Open-Air-Gottesdienst im
Franziskaner-Klostergarten mit an-
schließend Kaffee und Kuchen
Dienstag, 9. Mai 2023
9 Uhr, Bibel und Brezel
19 Uhr, Gebet
Mittwoch, 10. Mai 2023
17 Uhr, Jungschar (ab 8 Jahren)
19.30 Uhr, Frauenabend
Bürozeiten: Montag bis Mittwoch,
9 Uhr bis 12.30 Uhr. Bei Besuchen
und Terminen außer Haus ist das
Büro nicht besetzt.

Connect –
Evangelische Freikirche
CONNECT – Evangelische Freikirche,
Kupfertorstraße 52, 79206 Breisach,
Standortpastor Tim-Lucas Jung,
Telefon und WhatsApp
+4915117374625, E-Mail: tim-lucas.
jung@connect-breisgau.de,
https://connect-breisgau.de/
breisach/, Instagram:
connect.breisach, Highlights oder
News

Donnerstag, 4. Mai 2023
19.30 Uhr, PUB in THE HUB,
Das Feierabendbier Event
Sonntag, 7. Mai 2023
10.30 Uhr, Gottesdienst in der
Hugo-Höfler-Realschule, Zum
Kaiserstuhl 1, in Breisach am Rhein
Dienstag, 9. Mai 2023
19.30 Uhr, Networking:
Mein Leben & die Bibel
Donnerstag, 11. Mai 2023
19.30 Uhr, PUB in THE HUB –
Das Feierabendbier Event

Gottesdienste finden in der
Hugo-Höfler-Realschule, Zum Kai-
serstuhl 1, in Breisach statt.
Die Veranstaltungen unter der
Woche finden im HUB der
Evangelischen Freikirche
in der Kupfertorstraße 52
in Breisach statt.

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Schulweg üben leicht gemacht

Ortsverwaltung Gündlingen
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